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Sehr o�  hören wir von Kunden: 
„Wir wollen keinen dressierten 
A� en, aber wenn wir ihn rufen,

muss er kommen!“. 

Liebe Hundemenschen: Ganz so ein-
fach läu�  das leider nicht. Wenn wir 
eine gesunde und möglichst natürliche 
Beziehung mit unseren Hunden wollen, 
muss es Regeln und Strukturen geben, 
wie in jeder anderen Beziehung auch. 
Denn nur damit können auch Freiräu-
me gewährt werden. Sind Ihre Kinder 
etwa auch ohne Regeln aufgewachsen, 

waren aber um 8 Uhr mit frisch geputz-
ten Zähnen im Bett? Wenn wir wollen, 
dass uns unsere Hunde ernst nehmen, 
uns vertrauen und respektieren, müs-
sen wir ihnen gegenüber vor allem im 
Alltag konsequent sein. 

Zum Beispiel dann, wenn wir „Sitz“ sa-
gen, der Hund aber „Platz“ macht. Wenn 
Sie einfach so über diese „Kleinigkeit“ 
hinwegsehen, lernt Ihr Hund streng ge-
nommen „was der Mensch sagt und tut, 
meint er eigentlich nicht wirklich so“. 
Zugegeben, es ist o�  verlockend oder 
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„Bei uns darf er 
ganz Hund sein!”

auch einfacher mal ein Auge zuzudrü-
cken. Wenn Sie dies aber immer wieder 
tun, wird Ihr Hund Sie niemals wirk-
lich ernst nehmen und sich vor allem in 
unsicheren Situationen nicht auf Sie 
verlassen können. Hunde brauchen 
aber so eine Vertrauensperson. Sie müs-
sen sich in unserer Gesellscha�  an so 
viele (unnatürliche) Spielregeln halten 
und anpassen, da haben sie es einfach 
verdient einen Fels in der Brandung zu 
haben.
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FACHLICHES

tipp Ihr Haustier immer im Blick! Sie sind unterwegs und 
möchten wissen, ob es Ihrem Liebling zu Hause gut 
geht? Dann laden Sie sich die KOSTENLOSE Testver-
sion auf Ihr Smartphone! www.cam2pet.comNEU!


